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Dieses Buch widme ich allen meinen 

geliebten Kindern und Enkelkindern

und ihren Kindern und.......

Der Horizont

wo Himmel und Erde sich verbinden ist das

Sinnbild für die Reinkarnation der Seele
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 Nofretete – Nefertiti - Echnaton

Ägypten  war  damals  nach  Atlantis  der  Hauptstützpunkt  und  das
Kronjuwel der außerirdischen Menschen in vielerlei Hinsicht und das
wusste Seth auch, da er einst zur engsten Familie und Führung, also
zur außerirdischen Priesterschaft gezählt hatte.
Daher wusste er genau wie und wo er am besten wie ein feindlicher
Virus, wie ein Trojaner soviel wie möglich zerstören konnte.
Zu  allem  Übel  trachtete  er  obendrein  noch  ganz  besonders  dem
wahren  und  wahrhaftigen  Gott,  dem  göttlichen  Wesen,  der
einzigartigen Gottheit, dem Sohn und der Tochter der göttlichen Zeit,
dem  Pharao,  dem  wahren  und  wahrhaftigen  Moses,  dem
himmlischen  Sonnengott  und  Sonnenkönig  Re  alias  Nofretete-
Echnaton, der  als  Einziger/Einzige  die  unendliche  Reinkarnation
möglich macht und obendrein noch sein biologischer Vater war, auch
noch nach dem Leben. 
Seth  hätte  ihn/sie  ohne  jedweden  Skrupel  genauso  ermordet  wie
seinen  Zwillingsbruder  Osiris-Mohammed-Tut-anch-Amun  und
seinen Ziehvater  König Eje/Eche,  schon allein um sich an Tabeus
und der intergalaktischen Allianz, Föderation und Union wegen der
Zerstörung  der  nach  der  Zerstörung  von  Atlantis  auf  der  Flucht
befindlichen  feindlichen  Raumschiffe,  seine  Raumschiffe  der
dunklen  Macht,  zu  rächen.  Daher  trachtete  Seth  auch  der  Mutter
Göttin  Uto/Tuja/Shia,  der  geliebten  Frau  von  Tabeus  nach  dem
Leben.
Zwar hatte Seth eine alte Seele und hätte es eigentlich besser wissen
müssen, aber es ist immer wieder das gleiche Problem, wenn Seelen
zu wenig in ihrer Eigenverantwortlichkeit gefordert werden, weil sie
z.B.  in  einer  Diktatur  mit  Gewalt  und Unterdrückung aufwachsen
und wenn sie dann noch mit einer Macht und Waffengewalt, wie die
an  Bord  eines  Raumschiffs,  ausgestattet  werden,  ihre
Eigenverantwortung  gegenüber  ihrer  Seele  und  gegenüber  dem
Universum über Bord schmeißen und unkontrollierbar nur noch ihre
eigenen  egoistischen  Ziele  verfolgen  und  nicht  davor
zurückschrecken buchstäblich über Leichen zu gehen.
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Eine alte  Seele,  wie die  von Seth,  geht  bei  einer  Reinkarnation /
Wiedergeburt immer in die höchstmögliche Ebene und dadurch kam
Seth in die Familie von Nofretete-Echnaton alias Teje.
Eigentlich hätte Seth aufgrund seiner alten Seele die Liebe und Ehe
zwischen  seiner  Schwester  Anubis  und  seinem  Bruder  Osiris
akzeptieren müssen, aber da er sie dadurch an Osiris verlor und der
dadurch auch noch König von Ägypten wurde, konnte und wollte der
Machthungrige  Seth  das  nicht  akzeptieren,  auch  weil  er  die
Entscheidungen der außerirdischen Priesterschaft in keinster Weise
anerkannte.  Aufgrund  seiner  außerirdischen  Erfahrungen  und
Kenntnisse seiner alten Seele war Seth ein gefährlicher Gegner in
jeglicher  Hinsicht,  auch weil  er  nicht  vor  Mord und Massenmord
zurückschreckte, noch Menschen zu quälen und leiden zu lassen. Er
empfand keinerlei Empathie, ganz im Gegenteil,  er war ein Sadist
wie er im Buche steht, der Teufel höchst persönlich. 
Die  Einzige,  für  die  er  überhaupt  etwas  empfand,  aber  seine
Erziehung auf dem anderen Planeten und seine innere Einstellung
verboten  ihm diese  Liebe  zu  leben,  war  Anubis  und  die  hatte  er
irgendwo weggesperrt und man wusste nicht wo. 
Anubis war seine Achilles Ferse, denn sonst hätte er sie auch schon
längst ermordet oder ermorden lassen.
Um nämlich sein Ziel der Begierde zu erreichen, ganz offiziell König
von Ägypten zu sein, hatte er nicht nur seinen Zwillingsbruder Osiris
ermordet, sondern ließ auch durch eine gemeine hinterhältige Intrige
und Falle seinen Vater ermorden, der Hethiter König (Physkon = der
physische Kon = König) war, wodurch Seth Hethiter König wurde,
jedoch reichte ihm das nicht. Aufgrund des göttlichen Samens, des
göttlichen Spermas war sein offizieller Vater auch sein Bruder und
auch der Bruder und Gemahl seiner Mutter Nephtys, die Seth nun als
seine Gemahlin und Königin ausgab und Nephtys stellte sich hinter
ihren Sohn und spielte mit.
Da Seth aufgrund der Ähnlichkeit mit seinem Zwillingsbruder Osiris,
auch als König von Ägypten agierte und herrschte, was zu fatalen
Missverständnissen  führte  und  zugleich  als  Oberbefehlshaber  im
Namen des Königs auch die Staatsmacht ausübte, beschloss man mit
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dem Plan Achet-Aton, ihm diese Doppelrolle für immer zu zerstören,
indem  man  König  Osiris  für  tot  erklärte.  Da  Osiris  keine
Nachkommen hatte, setzte man den  Vater wieder als rechtmäßigen
König von Ägypten ein, der daraufhin ebenfalls durch eine Intrige
von Seth ermordet wurde. 
In Gedenken und höchster Ehrerbietung für den ermordeten König
Eche/Eje wählte man für den Namen des Königs „Echnaton“ und für
den  Namen  der  Königin  „Nofretete“  und  proklamierte  diese  als
neues Königs- und Herrscherpaar. 
Und  welche  Person  stand  hinter  dem  Namen  Echnaton  und
Nofretete? 
Natürlich, der wahre und wahrhaftige Gott, das göttliche Wesen, die
einzigartige Gottheit, der Sohn und die Tochter der göttlichen Zeit,
der  Pharao,  der  wahre  und  wahrhaftige  Moses,  der  himmlische
Sonnengott  und  Sonnenkönig  Re, der  als  Einziger/Einzige  die
unendliche  Reinkarnation  möglich  macht,  der/die  auch  der
biologische Vater sowohl von Osiris, als auch von Seth war, wie auch
von ihrer  Mutter  Nephtys  und ihrer  Schwester  Isis  und auch von
Eche/Eje und somit als biologischer Vater auch den tatsächlich realen
rechtlichen Anspruch auf den Thron von Ägypten hatte. 
Wie ich ja schon erklärt habe,  besteht eine Seele immer aus zwei
Teilen, nämlich weiblich + männlich, schwarz + weiß, plus + minus,
positiv + negativ usw., also aus Gegensätzen. 
Somit  steht  Echnaton  für  den  männlichen  Part  der  Seele  und
Nofretete für den weiblichen Part der Seele und damit waren sie das
neue Herrscher- und Königspaar, also König und Königin auf dem
Thron von Ägypten.
Eigentlich wollte Nofretete-Echnaton nie in den Vordergrund treten,
sondern  diskret  im  Hintergrund  bleiben  und  schon  gar  nicht  als
König  und  Königin  von  Ägypten  in  Erscheinung  treten,  aber
außergewöhnliche  Vorkommnisse  erfordern  außergewöhnliche
Vorgehensweisen  und  das  verbrecherische  Vorgehen  von  Seth
machten eine deutliche Präsenz der außerirdischen Macht dringend
notwendig. Natürlich hätte man ihn einfach verhaften und verurteilen
können,  aber  das  wäre  einer  Diktatur  gleich gekommen und man
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hätte den Menschen die Möglichkeit genommen, etwas zu lernen.
Und wo sollte das Königspaar residieren und seinen Palast errichten?
Natürlich  mitten  in  Ägypten,  in  Achet  –  Aton  sollte  ab  sofort,
nachdem sich alle beraten hatten, der Stützpunkt, das Machtzentrum
und das Herzstück von Ägypten sein.
Denn in Achet-Aton konnte man das göttliche Wesen, die Gottheit,
den Sohn Gottes mit der außerirdischen Armee einfach viel besser
beschützen und verteidigen als in Malqata in Oberägypten. 
Das Gelände um Achet-Aton war mit  Kameras weiträumig gut zu
observieren und dadurch war Achet-Aton selbst, strategisch gesehen,
sehr schlecht einzunehmen und zu erobern. 
Wenn Seth dort  mit  seinen  Truppen aufgetaucht  wäre,  dann hätte
man ihn schon von weitem erspäht. Das nächste Problem für ihn und
seine Spione war, daß Achet-Aton auf der anderen Seite des Nils lag.
Man  konnte  Achet  Aton  nur  über  zwei  Brücken  erreichen,  die
bestens bewacht wurden. Eine Brücke ging auf die kleine Insel Pe
und eine zweite Brücke von der Insel auf das Festland, wo Achet-
Aton  lag.  Diese  zwei  Brücken  hätte  er  erst  einmal  überwinden
müssen  und  das  war  aufgrund  der  Bewachung  durch  das
außerirdische Militär unmöglich.
Hinter Achet-Aton, vor allem rechtsseitig bis ans Flussufer des Nils
lag  ein  Bergmassiv,  welches  er  ebenfalls  schwerlich  überwinden
konnte,  noch  dazu  wo  überall  Kameras  und  Bewegungsmelder
installiert  waren.  Zugleich lag Achet-Aton an einer Stelle,  wo der
Weg nach Oberägypten schmaler wird und an dieser Stelle konnte
man  am  besten  und  am  leichtesten  den  Weg  nach  Oberägypten
blockieren, wenn nötig verteidigen, so daß Seth keine Chance hatte
nach Oberägypten  zu gelangen,  um dort  irgendetwas zu zerstören
oder zu morden. 
Und nicht zu vergessen, das größte Objekt seiner Begierde war vor
allem das Raumschiff, was deshalb ebenfalls besonders gut bewacht
werden musste,  damit  er  es  niemals  erreichen konnte,  noch nicht
einmal in seine Nähe kam.
Aber vor allem wollte man mit der öffentlichen Bekanntmachung des
Königs-  und  Herrscherpaar  und  dem  neuen  Herrschaftssitz  ein
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Statement,  eine  Botschaft  an  die  außerirdischen  Siedler  und  ihre
Nachkommen  aus  dem  Hause  Israels  senden,  die  nicht  nur  in
Ägypten  siedelten,  sondern  auch  im  Land  Kanaan/Canaan  (von
Canis)  und  zugleich  war  es  auch  eine  Warnung  an  Seth,  die  da
lautete:
Wir sind Ägypten und das Zentrum der Macht und wir sind immer
noch hier und wir bleiben auch hier und lassen euch nicht allein.
Wir  nehmen  niemandem  etwas  weg,  denn  dieses  Land  gehört
niemandem und somit gibt es keinen Grund uns anzugreifen, denn
wir wollen kein Blut vergießen, aber wir sind da und ihr müsst mit
uns rechnen.
Der Vorteil der außerirdischen Menschen und damit auch der Vorteil
des außerirdischen Militärs war es, wenn man heute etwas beschloss,
es gestern fertig gestellt werden konnte.
Man  ging  mit  den  Stadtplanern,  Baumeistern  und  Handwerkern
zurück in die Vergangenheit. Wenn die Pyramiden errichten konnten,
dann ja wohl auch ein paar Häuschen und Tempel.
Nachdem  Achet-Aton  errichtet  und  vom  außerirdischen  Militär
besetzt  war,  konnte  Nofretete-Echnaton  von  Malqata  nach  Achet-
Aton umziehen und mit  ihr/ihm natürlich der  gesamte „Hofstaat“,
sowie ein Teil  der außerirdischen Priesterschaft,  als  auch Künstler
und Kunsthandwerker und alle, die zum inneren Kreis gehörten.  

Ich bitte Sie noch einmal folgendes zur Kenntnis zu nehmen und in
ihrem  Bewusstsein  zu  verankern.  Die  göttliche  Zeit  kennt  keine
Grammatik, weil sie eh im Laufe der Zeit immer wieder geändert
wurde, sodass am Ende niemand mehr so recht weiß, wie was richtig
geschrieben  wird,  aber  auch  das  ist  Teil  der  Evolution.  Die
Buchstaben oder auch Zeichen sind die Gene der göttlichen Zeit und
unterliegen  somit  auch  der  Evolution,  genauso  wie  die  Gene  der
Menschen. Irgendwann gibt es so viele verschiedene Schreibformen,
die alle richtig sind und ihre Existenzberechtigung haben, weil sie im
Laufe der Zeit durch die göttliche Zeit hervorgebracht wurden. Man
muss halt immer nach des Pudels Kern schaun und sich entscheiden,
was ist in dem Zusammenhang wichtig, um die Dinge zu verstehen.
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Nicht  immer  ganz  leicht,  weil  man  im Grunde  genommen  jeden
Buchstaben für sich an sich schon seitenlang beschreiben könnte, um
den Sinn dahinter zu verstehen. Da sind die Legastheniker deutlich
im Vorteil, da sie schon die Freiheit besitzen, Worte so zu schreiben,
wie ihre ur-alte, ur-ur-alte, ur-ur-ur-alte......... Seele es für richtig hält.

Was bedeutet denn nun eigentlich der Name Achet-Aton?
Info:

Ganz profan  Ach @ A-Zeit oder auch A-Zeit @ Ach, denn man kann
es auch von rechts nach links lesen.
Das Ach ist das Universum, das A-Haus, das 1. Haus, ein Daten- und
Dateienhaus, unser aller Haus und Heimat.
Aton = A-toN = A-zeit = 1. Haus der göttlichen Zeit und somit ist das
Ach = A-ch = das 1. Ceit/Zeit Daten- und Dateienhaus der göttlichen
Zeit  und  weil  das  Ach  in  der  Nacht  eingebettet  ist,  herrscht  im
Universum tiefste Nacht
Jeder der Tinnitus Probleme hat, hört die Zeit in seinem Körper und
natürlich auch in seinem Kopf, denn Zeit ist Schwingung, ist Ton.
Normalerweise  schaltet  unser  Gehirn  das  aus,  aber  aufgrund  von
einer  Krankheit  oder  Fehlfunktion  oder  aus  spirituellen  Gründen
kann man den Ton = Zeit, also die göttliche Zeit, Gott, Allah, Aton
oder welche Namen sie sonst noch trägt, in sich selbst hören.
Achet hat aber auch noch folgende Bedeutung:
Achet = Techa = Teja = Teje oder einfach nur Tej und ist der Name
eines  wahren und wahrhaftigen Gottes,  ein göttliches Wesen,  eine
einzigartige Gottheit, der Sohn und die Tochter der göttlichen Zeit,
ein  Pharao,  ein  Moses,  ein  himmlischer  Sonnengott  und
Sonnenkönig  Re, der  als  Einziger/Einzige  die  unendliche
Reinkarnation  möglich  macht  und  der  Mädchen-Name  von
Nofretete-Echnaton. 
Damit  ist  ER  /  Sie  das  Kind  der  Göttin  Uto/Tuja/Shia  und  dem
Götter-Vater Yuja/ Tabeus, die nicht aus Achmin stammten, sondern
mit zur Administration gehörten.
Da die Seele der Göttin Uto / Tuja / Shia fast so alt wie die Zeit ist,
steht ihr Name in enger Verbindung mit der göttlichen Zeit.
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Aton = A-uto = 1. Haus der Göttin Uto aber auch Uta.
Ja, auch eine gewisse Namensverwandtschaft zwischen Uto und Ufo
lässt sich nicht verleugnen, denn ein Ufo ist nahezu zeitlos.
Nofretete kommt von „Tete“ und gibt an, wer die Tete anführt. 
Wer  schon  mal  Reitstunde  in  der  Gruppe  hatte,  der  kennt  den
Ausdruck vom Abteilungsreiten, bei dem der Anfangsreiter die Tete
bildet. Ganz zu Anfang heißt es im Osiris-Mythos „ein Mann solle
voran gehen“.
Immer geht ein wahrer und wahrhaftiger Gott, ein göttliches Wesen,
eine einzigartige Gottheit, ein Sohn und eine Tochter der göttlichen
Zeit,  ein  Pharao,  ein  Moses,  ein  himmlischer  Sonnengott  und
Sonnenkönig  Re, der  als  Einziger/Einzige  die  unendliche
Reinkarnation möglich macht, voran und wir können ihm/ihr mithilfe
des  göttlichen  Samen,  des  göttlichen  Spermas,  des  göttlichen
wissenden  und  weisen  „Blauen“  Wassers  folgen,  um  auch
irgendwann einmal wie Er/Sie das ewige zeitlose endlose unendliche
göttliche Leben mit unserer Seele erreichen zu können.
Nefertiti = Nefertete = die niemals (never = nefer) endende Tete, also
Er/Sie  wird für  immer  und ewig  in  den jungen Seelen  (= in  den
Zellen) dieser Erde voran gehen, niemand kann sie/ihn einholen oder
überholen, denn dafür muss man erst einmal so viele Leben leben
wie Er/Sie gelebt hat oder sogar noch mehr. 
Also der Zeitvorsprung ist so groß und niemals einholbar, auch wenn
Du vom ersten Tag an fromm wie ein Lämmchen bist.
Aber  nicht  nur  Achet-Aton  und  Tell-el-Amarna  beinhalten
Informationen, wer hier der Herr bzw. die Herrin des Hauses war,
sondern auch die kleine Insel „Pe“, die vor Tell-el-Amarna oder auch
Achet-Aton liegt, denn sie sieht nicht ohne Grund so aus, wie sie nun
einmal aussieht, wie ein Hai-Fisch, wie der Megalodon. 
Da fällt mir spontan ein................
„Und  der  Hai-Fisch,  der  hat  Zähne  und  die  trägt  er  im  Gesicht
und................“  -  Die  Moritat  von  Mackie  Messer  (Die
Dreigroschenoper) von Kurt Weill,  gesungen von Lotte Lenya, die
auch die ältere russische Geheimagentin in dem James Bond Film
„Liebesgrüsse aus Moskau“ spielte.
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Hier nun ein Foto von dem Hai bzw. von der kleinen Insel „PE“ vor
Tell el-Amarna und Achet-Aton von oben.

Die kleine Insel „PE“

Man erkennt deutlich einen Hai. 
Schaut man unter Hai bei Wikipedia nach, so steht dort unter Klasse:
Knorpelfische (Chondrichthyes). 
Der Hai hat kein Skelett, sondern ist ein Knorpelfisch.
Chondrichthyes = Chon-dri-rich-thyes
Chon  =  König  von  konisch,  denn  an  der  Spitze  eines  konischen
Körpers kann es nur einen geben und nur einer führt die Tete an.
Dri = drei = der dreimal große König 
Rich (engl.) = reich
Thyes  =  Teeth  (engl.)  =  Zähne,  was  sich  auf  den  Zahn  der  Zeit
bezieht
Teeth = Tete-h = Haus der Tete
Und fürwahr der Hai ist sehr reich an Zähnen, verliert er einen, so
steht  in  zweiter  und  nächster  Reihe  schon  der  nächste  Zahn  und
rückt nach, ein Leben lang. Er wird immer reich an Zähnen sein.
Der Hai ist der König der Meere, wie der Löwe an Land der König
der  Tiere  ist  und  beide  sind  extrem  wichtig,  nicht  nur  für  das
Gleichgewicht und die Ausgewogenheit im ökologischen System.
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Aufgrund seiner Lorenzinischen Ampullen, mit denen er elektrische
Impulse wahrnehmen kann, erkennt der Hai sehr genau, ob ein Fisch
oder ein Tier, sei es nun eine Schildkröte, oder ein Mensch noch über
ausreichend Elektro-Energetische Zeit-Schwingung verfügt oder ob
seine Uhr, also seine Zeit abgelaufen ist. Bevor das Tier stirbt und
eventuell Krankheiten oder Verwesungsgifte sich im Meer verteilen,
frisst  der  Hai  es  und  sorgt  so  für  ein  reines  und  sauberes  Meer.
Außerdem können  so  die  Tierseelen  des  Meeres  auch  durch  den
Todesbiss emporsteigen. 
Wenn Sie  also nicht  wissen,  wie  lange  Sie  noch zu leben haben,
sollten Sie niemals mit einem Hai schwimmen gehen.
Man kann den Hai natürlich austricksen, indem man künstlich ein
elektrisches  Energiefeld  um  sich  herum  erzeugt  und  aufbaut,
wodurch der Hai über die Lebenszeit getäuscht wird.
Aber was bedeutet denn nun Zahn bezogen auf Nofretete/Echnaton?
Nun Zahn bedeutet eben auch die Zeit der Ahnen und daher rührt
auch das Sprichwort „der Zahn der Zeit“, denn mit der Zeit wächst
auch das eigene Ahnen Haus durch Reinkarnation / Wiedergeburt. 
Übersetzt  bedeutet  es,  hier  residierte  einst  der  wirkliche  und
wahrhaftige himmlische König, der einzige Chon, der überaus reich
an Zeit und Ahnen ist und das nach wie vor. Selbst wenn wir wollten,
könnten  wir  sein/ihr  Zeithaus,  sein/ihr  Ahnenhaus  nicht  einholen,
er/sie bildet auf immer die Tete. 
Und  darum  hieß  es  auch  „per  Hai“,  eine  lustige  Abkürzung  für
His/Her  Royal  Highness  =  Hai-ness,  bzw.  Seine/Ihre  Königliche
Hoheit  /  Majestät,  ist  aber  die  eigentliche  Bedeutung,  nur  eben
anders  geschrieben.  Da  man  von  Oberägypten  nach  Achet-Aton
umgezogen  war,  ist  es  nicht  verwunderlich,  daß  man  auch  in
Oberägypten bei Theben schon den Hinweis “Per Hai“ fand. 
Tja, ja, die außerirdischen Menschen sind für jeden Spaß zu haben
und die Insel sah wahrscheinlich nicht von Natura so aus wie ein
Hai, sondern auch hier wurde der Kunst und der Schaffenskraft der
Künstler freien Lauf gelassen.
An dem Wort Thyes erkennt man auch sehr schön, woher der Name
Nepthys = Nef-thys stammt, nämlich von der Endung „thyes“, weil
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Nepthys aus dem Osiris-Mythos nun einmal wie ihre Geschwister 
dem  göttlichen  Samen,  dem  göttlichen  Sperma,  dem  göttlichen
wissenden  und  weisen  „Blauen“  Wasser  der  Nofretete/Nefertiti/
Echnaton entstammte.

Nun ja, das ist schon so eine Sache mit Namen und Worten.
Worte sind die Gene der göttlichen Zeit, Gott, Allah oder wie man sie
sonst noch nennt. Deshalb steht ja in der Bibel „ Am Anfang war das
Wort“, denn das Wort ist die göttliche Zeit und am Anfang unseres
Universum war nur die göttliche Zeit.
Da außerirdische Menschen ja nicht  gerade dumm sind, immerhin
können sie durchs Weltall, durchs Universum pesen, weil sie die Zeit
beherrschen,  was  ihr  noch  nicht  könnt,  schuf  man  ellenlange
Königs-, Pharaonen- und Götterlisten.
Wenn man die Zeit beherrschen kann, dann beherrscht man auch den
Umgang mit Worten und natürlich auch Namen, denn sie sind ein
Ausdruck der göttlichen  Zeit. Aufgrund von Seth schrieb man vieles
um, ließ hier und dort etwas weg oder fügte noch etwas hinzu und
entwarf neue Listen und eine königliche Ahnenfolge und Rangliste,
in der Seth keinen Platz mehr fand. 
Aber  trotz  aller  Mühsal  und  Bemühungen  der  Archäologen  und
Wissenschaftler  schafft  man  es  einfach  nicht  eine  umfassende
Chronologie zu erstellen, es ist und bleibt chaotisch, auch weil man
nicht weiß, wer sich hinter den Namen verbirgt.
Warum  das  so  ist,  wird  nachvollziehbar  verständlich,  wenn  man
weiß, daß außerirdische Menschen durch die Zeit gehen und einfach
mal so 1000 Jahre überspringen können.

Ein  ein wahrer  und wahrhaftiger  Gott,  ein  göttliches  Wesen,  eine
einzigartige Gottheit, der Sohn und die Tochter der göttlichen Zeit,
ein  Pharao,  ein  Moses,  ein  himmlischer  Sonnengott  und
Sonnenkönig Re, alias Nofretete-Echnaton, der als Einziger/Einzige
die  unendliche Reinkarnation möglich macht,  kann seine kostbare
Zeit,  die  es  hier  auf  der  Erde ist,  nicht  nur  an eine Zeit,  an eine
Zeitepoche verschwenden, denn es muss die wenige kostbare Zeit,
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die es hier auf Erden sein kann dazu benutzen möglichst viel Samen,
so  viel  göttliches  Sperma  wie  möglich  unter  die  Menschen  zu
bringen  und daher  geht  es  immer  wieder  durch  die  Zeit,  ist  also
nahezu zeitlos. Noch dazu konnten schon damals zu Atlantis Zeiten
die Menschen über 900 Jahre alt werden oder sogar noch älter. Wie
alt  kann  dann  erst  ein  nahezu   zeitloses  unsterbliches  göttliches
Geschöpf  werden,  noch  dazu  wenn  außerirdische  Menschen  in
außerirdischen Raumschiffen über Hightech Möglichkeiten verfügen,
die schwere Verletzungen, große Wunden heilen und auch verjüngen
können. 
Ein absolut real existierendes Science  Fiction Szenario, von dem ihr
noch träumt, was aber schon existiert.

Diese  hohen Lebensalter  sind  aber  nur  möglich,  indem man  sich
gesund  und  vor  allem  fleischlos  mithilfe  von
Lebensmittelumwandler  ernährt.  Wie  ich  ja  schon  im  Buch
Shirenaya von Atlantis erwähnte, hatten  auf Atlantis alle solch ein
kleines  Gerät,  ähnlich  wie  eine  Mikrowelle,  in  der  man  Essen
umwandeln  konnte.  Diese  Geräte  beziehen  ihre  Energie  aus  der
Umgebung und sind daher überall einsetzbar. So kann man sich auf
den  Raumschiffen  ganz  ohne  Lebensmittel  ernähren  und  auf  den
Planeten,  wo  es  frisches  Obst  und  Gemüse  gibt,   ergänzend
hinzunehmen.  Damals auf Atlantis nahm man zum Umwandeln ein
Stück eines großen Pilz, der auf Atlantis wuchs, legte ihn in dieses
Gerät und dann bekam man das köstlichste Steak oder auch Gemüse
oder sonst was, ganz nach dem, was man eingestellt hatte.
Wenn man weiß, daß alles nur auf Schwingung beruht, auch Materie,
und die göttliche Zeit alles in jegliche Form umwandeln kann und
wenn  man  die  Zeit  beherrscht,  dann  beherrscht  man  auch  die
Lebensmittelumwandlung.  Die  Atlantaner,  also  die  außerirdischen
Menschen,  aßen  weder  Fleisch  eines  lebendigen  Tieres,  noch das
Fleisch eines  toten Tieres,  was einmal  gelebt  hat,  niemals  und so
hielten es auch die Elite und Administration, die Priesterschaft, der
außerirdischen Menschen in Achet-Aton. 
Teils hatte man diese Wunderkästen von Atlantis gerettet oder per
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Raumschiff Neue mitgebracht. Man versucht weitestgehend und so
lange wie möglich die göttlichen Gesetze des Universums nicht zu
brechen. 
Als  ich  schrieb,  daß  in  Achet-Aton  Hightech  Materialien  benutzt
wurden, fiel mir das Wort Hightech auf. Fällt Ihnen auch etwas auf?
Richtig, Hightech = High-Tech = Hi-Tech und bei Achet = Techa =
Teja = Teje oder einfach nur Tej geht es um ein Hi-Tech = Hai-Tech
Produkt, nämlich die Hi-Tech = Hai-Tech Seele, denn nur die kann
das ewige zeitlos endlose unendliche göttliche Leben erreichen.
Und deshalb trägt Achet-Aton diesen Namen, weil es um die Hi-Tech
Zeit = Hai Tech Zeit geht und man hier ihre Wurzeln findet, nämlich 
in Nofretete-Echnaton alias Tej, Teje, Teja, Techa.

Wie sollte man das nun  in den diversen Listen verpacken, ohne daß
jemandem auffällt,  daß da ein alter  Ägypter 900 Jahre oder 1000
Jahre  oder  noch älter  wurde  und damit  der  Verdacht  aufkäme,  es
könnte sich um Aliens handeln, denn Aliens gibt es ja gar nicht, das
weiß doch jedes Kind.  Das war auch so beabsichtigt,  daß ihr das
denkt. Offiziell sollte die junge Menschheit dieser Erde nichts von
der Existenz außerirdischer Menschen wissen,  denn man will,  daß
die Menschheit ohne Kenntnis von ihrer Existenz aufwächst und sich
frei entwickeln kann. Und die davon wussten, wie der Adel, Orden,
Freimaurer,  Künstler  und  Kunsthandwerker  und  noch  andere
Eingeweihte,  die  mussten  schweigen  und  das  taten  sie  auch.
Außerdem wer hätte ihnen schon geglaubt, gell, denn außerirdische
Menschen gibt es ja nicht.
Man löste dieses Problem des hohen Alters ganz einfach, indem man
Ahnenreihen I und II und III und IV usw. und andere Namen erfand,
hinter denen sich jedoch letztendlich meistens die gleichen Personen
bzw.  Götter  verbergen.  Es  gibt  einen  relativ  konstanten  Kern,
welcher sich durch die Zeit bewegt. Was sich aber veränderte, war
die Umwelt, die Menschen außerhalb des inneren Kreises, wo sich
Generationen  und  Dynastien  entwickelten,  nicht  nur  in  Ägypten,
denn man wirkte ja überall auf der Welt und in allen Zeiten. Laut
Wikipedia waren es mal über 132 bekannte Dynastien und es gab sie
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in jedem Land, von denen aber nicht alle zu königlichen Dynastien
heran  reiften.  Unter  den  Listen  ist  mit  Sicherheit  auch  eine
Ahnenliste von Atlantis, also vor der Zeit des alten Ägyptens.
Info:

132 = das Haus der 32 = 23 Genpaare, die jeder Mensch hat

Auf  jeden Fall  war  es  ein  Heidenspaß für  Nofretete-Echnaton  all
diese  Königstitel,  Götter,  Namen  und  Listen  zu  kreieren  und  zu
entwerfen, wo sich heute noch die Wissenschaftler und Historiker die
Zähne ausbeißen, aber nicht umsonst ist ER/Sie ein Schöpfergott.
Denn nicht nur die Erscheinungen des göttlichen RE, also die Kinder
aus dem göttlichen Samen, aus dem göttlichen Sperma der Nofretete-
Echnaton  sind  so  verschieden  und  einzigartig,  sondern  auch  die
Nachkommen und deren  Nachkommen,  weil  die  göttliche  Zeit  in
allem, was  existiert, aktiv ist. 
In allem Lebendigen, in jeder Blume, in jedem Baum und in jedem
Lebewesen steckt die göttliche Zeit, denn ohne sie würde es diese
Vielfalt im Universum nicht geben, die so großartig und so gewaltig
und so phantastisch ist, daß man es sich noch nicht einmal in seinen
kühnsten  Träumen  ausmalen  kann.  Damit  ihr  überhaupt  eine
Ahnung, einen Hauch, einen Touch davon bekommt wie großartig
und  vielfältig  die  göttliche  Zeit  und  das  Universum  ist,  wurden
Kirchen,  Dome,  Kathedralen,  Moscheen,  Tempel  usw.  errichtet.
Schon beim Betreten raubt es einem den Atem und man erkennt wie
klein man ist und wie mächtig und großartig erst das Universum und
die  göttliche  Zeit,  Gott,  Allah,  sein  muss  und noch viel  viel  viel
größer und großartiger.
Genauso wie die göttliche Zeit schöpft und allem einen Namen gibt,
genauso  schöpft  auch  ein  wahrer  und  wahrhaftiger  Gott,  ein
göttliches  Wesen,  eine  einzigartige  Gottheit,  der  Sohn  und  die
Tochter der göttlichen Zeit, ein Pharao, ein Moses, ein himmlischer
Sonnengott  und Sonnenkönig Re alias Nofretete-Echnaton,  der als
Einziger/Einzige die unendliche Reinkarnation möglich macht.
Und ich sehe noch heute vor meinem geistigen Auge folgende Szene,
ich  war  im Schwimmbecken  und lehnte  am Schwimmbeckenrand
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während  ich  eine  Szene  beobachtete.  Das  göttliche  Wesen,  also
Nofretete-Echnaton saß mit einem Priester bei einem Glas Rotwein
auf der von einer Markise überschatteten Terrasse und sie lachten
immer wieder laut, während sie immer wieder neue Namen erfanden
und kreierten. Sie hatten ganz offensichtlich eine diebische Freude,
weshalb  sie  auch  in  bester  Laune  waren.  Wenn  ich  mir  nun  die
ganzen  Königslisten  anschaue,  dann  bekomme  ich
schwindelerregende Gefühle, denn ich weiß genau, es waren nicht so
viele Könige und auch nicht so viele Dynastien und daher vermute
ich  hinter  den  Dynastien  etwas  ganz  anderes.  Man  meint  die
Dynastien, die in Europa, im persischen Reich, in Asien und sonst
wo durch den göttlichen Samen, das göttliche Sperma, das göttliche
wissende und weise  „Blaue“ Wasser  der  Nofretete-Echnaton  einst
gegründet wurden. Das würde natürlich viel mehr Sinn machen.

Asperger Syndrom, Autisten und Co.

Eine kleine Kostprobe und nur einen kleinen Ausschnitt von solch
einen immensen und großartigen göttlichen Allwissen und göttlichen
Fähigkeiten  eines wahren und wahrhaftigen Gottes, eines göttliches
Wesen, einer einzigartigen Gottheit, einem Sohn und einer Tochter
der göttlichen Zeit, einem Pharao, einem Moses, einem himmlischen
Sonnengott  und Sonnenkönig Re alias Nofretete-Echnaton, der als
Einziger/Einzige  die  unendliche  Reinkarnation  möglich  macht,
liefern  uns  die  zahlreichen  Autisten  und  Menschen  mit  Asperger
Syndrom oder  auch  ganz  normale  Menschen,  die  z.B.  exakt  das
Wetter  von einem Donnerstag  vor  11 Jahren wiedergeben können
oder sich eine Litanei von Wörtern oder Zahlen merken können oder
eine  ellenlange  Zahlenreihe  im  Kopf  addieren  und  subtrahieren
können oder eine ganze Stadt aus dem Kopf nachzeichnen können
oder ein Musikstück nur einmal hören und dann auf dem Piano oder
sonstigem Instrument exakt nachspielen können, usw. usw. und das
alles nur aufgrund der Gene, besser gesagt der Informationen, Daten
und Dateien, die mit dem göttlichen Samen, dem göttlichen Sperma,
dem göttlich wissenden und weisen „Blauen“ Wasser der Nofretete-
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Echnaton übertragen werden, zuerst per künstlicher Insemination auf
die  außerirdischen Siedler  und ihre  Nachkommen aus dem Hause
Israel  und dann auf  die  jungen Seelen dieser  Erde,  die  zuerst  als
Tiere aus dieser Erde hervorgehen, und dann als Mensch entweder
noch durch die außerirdischen Siedler geboren werden und dann in
Folge durch die Nachkommen der außerirdischen Siedler.
Das komplette  Repertoire  in  vollkommener  Vollendung beherrscht
ein  wahrer  und  wahrhaftiger  Gott,  ein  göttliches  Wesen,  eine
einzigartige Gottheit, ein Sohn und eine Tochter der göttlichen Zeit,
ein  Pharao,  ein  Moses,  ein  himmlischer  Sonnengott  und
Sonnenkönig Re alias Nofretete-Echnaton, der als Einziger/Einzige
die unendliche Reinkarnation möglich macht und noch viel viel viel
mehr.  ER/Sie  hat  das  komplette  Allwissen  und  Wissen  von
unvorstellbaren Ausmaßen, was Er/Sie mit auf die Erde bringt und ist
in  dem  Sinne  ein  wahrer  Tausendsassa,  voller  Inspiration,
Imagination, Phantasie, Kreativität, Spiritualität, Übersinnlichen etc.,
einfach unvorstellbar für uns normale Menschen.
Ich erinner mich bzw. ich sehe vor meinem geistigen Auge, in Achet-
Aton in dem großen Wohnzimmer mit einer sehr hohen Decke und
einer  Seitenfront,  die  komplett  aus  getönten  hohen  und  breiten
Fenstergläsern bestand,  stand ein  mächtiger  großer  weißer  Flügel,
eine Art von Steinway mit  dem Silber-glöckchen-klang, mitten im
Raum auf einem riesig großen hellgrünen Teppich mit vielen kleinen
zarten Blumen am Rand. Das Haus war ungefähr gleich aufgebaut
wie in  dem Film „Krieg und Frieden“ mit  Audrey Hepburn.  Eine
große  Eingangshalle,  die  durch  eine  hohe  Türe  in  ein  großes
Wohnzimmer mit Glasfront überging und rechts 1 Treppe, die sich
nach rechts und links teilte und zu den Suiten hinaufführte, die aus
Schlafzimmer, einem Wohnzimmer und Bad bestanden, unter denen
im Parterre die Küche und Wirtschaftsräume lagen.
Nofretete-Echnaton konnte schon als Kind wie ein großer Meister
herausragen und  exzellent  Klavier  spielen  und hier  entstanden so
viele  Kompositionen,  Klavier-  und  Konzertstücke,  aber  auch
Operetten und Opern, die etlichen Meistern in jeder Zeit überbracht
und durch sie bekannt und berühmt wurden. 
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Es  wäre  viel  zu  schade  gewesen  und  auch  nicht  im  Sinne  des
Erfinders,  diese  ganzen  Kreationen  und  Kompositionen  in  die
Schublade  zu  legen,  denn  das  Wichtigste  ist  nicht  nur  die
Kreativität, Spiritualität,  Inspiration, Imagination, Phantasie und das
Übersinnliche  auszuleben,  nur  damit  die  Götter  „Freude  schöner
Götterfunken“ jubeln konnten, sondern sie in jeglicher Form zu jeder
Zeit mit den entsprechenden Künstlern publik zu machen, damit auch
die  junge  heranwachsende  Menschheit  ebenfalls  von  Kreativität,
Spiritualität,  Inspiration,  Imagination,  Phantasie  und  dem
Übersinnlichen angesteckt,  gepackt  und  inspiriert  wurde,  um
ebenfalls damit zu beginnen, diese auszuleben, denn das ist der Sinn
des  Lebens.  Dadurch  öffnet  sich  der  Geist,  kann  wachsen  und
gedeihen und sich irgendwann als vergeistigte Materie manifestieren.
Ein langer Weg der Übung braucht.
Denn  ihr  sollt  eins  wissen  und  erkennen,  auch  wenn  Nofretete-
Echnaton ein wahrer und wahrhaftiger Gott ist, ein göttliches Wesen,
eine einzigartige Gottheit, der Sohn und die Tochter der göttlichen
Zeit, noch dazu ein Pharao, ein Moses, ein himmlischer Sonnengott
und  Sonnenkönig  Re, der  als  Einziger/Einzige  die  unendliche
Reinkarnation  möglich  macht,  so  darf  man  nie  vergessen  und ihr
sollt, ja ihr müsst sogar daran glauben, daß ER/Sie wie jeder andere
Mensch sein Leben mit seiner Seele als Insekt begann, dann in vielen
verschiedenen Tieren reinkarnierte, wie jeder andere Mensch auch,
um dann irgendwann Mensch zu werden und es dann über unendlich
viele  Reinkarnationen  geschafft  hat,  immer  göttlicher  und
zeitunabhängiger zu werden, sodass Er/Sie irgendwann das Rad des
Karmas,  den  Reinkarnationszyklus  verlassen  und  überwinden
konnte, um in das ewige zeitlose endlose unendliche göttliche Leben
mit  ihrer/seiner Seele  einzutreten. Und wie man sieht,  es bedeutet
nicht, dass man nicht wiedergeboren wird. 
Im  Gegenteil,  man  ist  dankbar  und  es  erfüllt  einem  mit
Glückseligkeit,  wenn  man  kleinere  und  größere  Aufgaben
übernehmen  und  so  der  Göttlichkeit  dienen  darf,  genau  wie  ein
Butler es hingebungsvoll tut. Wer glaubt, es gäbe ein sich zur Ruhe
setzen, der irrt und ist falsch gepolt.
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